
| Saarbrücken
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Antwort für einen Fensterumschlag
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FreiStellung
Betriebsratsmitglieder haben gem. § 37.7 
BetrVG Anspruch auf drei bzw. vier Wochen 
Bildungsurlaub in der Wahlperiode.  
Es besteht ein individueller Anspruch, d.h. 
der Betriebsrat beschließt lediglich die zeit- 
liche Lage der Seminarteilnahme. Der Arbeit-
geber muss das Entgelt weiter bezahlen.

Für Vertrauensleute die keinen Freistellungs-
anspruch nach BetrVG haben, können nach 
dem saarländischen Bildungs- und Bildungs-
freistellungsgesetz ihren Anspruch geltend 
machen. Die darüber hinaus benötigte unbe-
zahlte Freistellung wird als Verdienstausfall 
von der IG Metall übernommen. 

Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Fahrt- 
kosten und Seminarkosten übernimmt die  
IG Metall.

Anmeldung
bitte mit dem nebenstehenden Formular. 

Eine möglichst frühe Anmeldung sichert  
einen Platz im gewünschten Seminar. 

Weitere Informationen werden mit der  
Einladung zugeschickt.

SeminArort
Bildungsstätte der Arbeitskammer
Am Tannenwald 1 A
66459 Kirkel

OrGAnIsAtOrIsches

seMInArAnGebOte
der IG Metall Saarbrücken

— Wochenendseminare —



AnMeldunG

 Q23717130010 (19.08.-20.08.2017)

 Q23717130012 (20.05.-21.05.2017)
 Q23717130005 (09.12.-10.12.2017)

 Frau    Herr

Name, Vorname:

Privatanschrift:

IGM-Mitgliedsnummer:

beschäftigt bei Firma:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Datum  Unterschrift

Hiermit melde icH micH VerbindlicH  
zu Folgendem SeminAr An:

Termine 2017

VerTaUensleUTe / spezial

Ablauf einer tarifrunde
19.08.-20.08.2017
Seminarnummer: Q23717130010

Aufgaben und Ziele im betriebsrat
20.05.-21.05.2017
Seminarnummer: Q23717130012

Aufgaben und Ziele im betriebsrat
09.12.-10.12.2017
Seminarnummer: Q23717130005

seMInArInhAlt

 AblAuF einer  
 tAriFbewegung

• Rollen, Funktionen und Aufgaben des  
 Betriebsrats, der Vertrauensleute und der  
 IG Metall während der Tarifauseinander- 
 setzung

• Vorgehensweise zur Umsetzung der  
 Forderung

• Beteiligung der Belegschaften

• Eskalationsstufe zur Durchsetzung unserer  
 Forderung

• Gestaltung Flyer als Hilfe für VK´s

 ·  Plakaterstellung

 ·  Flugblattkonzept für Mobilisierung

 AuFgAben und ziele  
 AlS betriebSrAt

• Überblick über die Tätigkeitsfelder als  
 Betriebsratsmitglied

• praktische Tipps für die Arbeit des  
 Betriebsrates

i

i


